
Einer fur alle alle fur einen
EINE EINHEIT (GEDICHT UND LEGEARBEIT) ZUM GLEICHNAMIGEN 

BILDERBUCH ZUM THEMA „ STÄRKEN & SCHWÄCHEN“

GEDICHT

Ich bin die Maus, weiß eins ganz genau,
wenn ich auch humple, so bin ich doch schlau!

Ich bin der Maulwurf mit der Brille auf der Nase,
dafür rieche ich sehr gut, mit meiner Schnuppernase!

Ich bin der Frosch, ich hör zwar nicht gut,
doch beim Hüpfen und Springen beweise ich Mut!

Ich bin der Igel, fühl mich oft ängstlich und klein,
doch mit meinen Stacheln, kann ich euer Beschützer sein!

Lasst uns aus unsren kleinen Schwächen,
nicht immer gleich PROBLEME machen!

Denn jeder von uns hat seine Stärken,
lasst uns mutig sein und lachen!

So ziehn wir in die Welt geschwind,
denn wir sind richtig wie wir sind!

MATERIALIEN:
•	 Stolpersteine/bunte Steine - vorbereiten - eine Seite bunt malen, die andere ganz schwarz anmalen
•	 buntes, rundes Tuch für die Kreismitte
•	 Tierkarten zum Bilderbuch: MAUS, MAULWURF, FROSCH, IGEL
•	 oder auch STOFFTIERE ZUM JEWEILIGEN TIER! (am besten laminiert)

EINE KLEINE IDEE:

Jeder von uns kennt sie- die „Stolpersteine“. So wie den Tieren in der Geschichte geht es oft auch uns Men-
schen. Wir sehen nur ,was wir nicht können, vergleichen und mit anderen und vergessen dabei so oft die 
Stärken, mit denen uns der liebe Gott ausgestattet hat.

Geht mit euren Kindern hinaus uns sucht mit ihnen Steine. Diese werden auf einer Seite schwarz bemalt -
EIN „STOLPERSTEIN“

Auf der anderen Seite jedoch wird der Stein bunt bemalt - nach Herzenslust - In allen Farben - einzigartig 
und einmalig - so wie du bist! Ein Zeichen für unsere „Superkraft“



Legearbeit: 
Ein großes rundes Tuch wird in der Mitte platziert. Im besten Fall haben die Kinder das Bilderbuch „Einer für 
alle, alle für einen“ bereits gehört. Nun sprechen wir gemeinsam das Gedicht. 

Wir überlegen nun gemeinsam im Kreis, was in unserem Leben so ein Stolperstein sein könnte.
Gibt es etwas, dass dich zweifeln lässt, etwas das du an dir nicht besonders magst und für dich wie eine 
SCHWÄCHE aussieht?

Dann jedoch lassen wir andere im Kreis über uns erzählen. Ihr werdet staunen, wie viele großartige Eigen-
schaften andere in uns sehen. Oft sind diese so selbstverständlich für uns, dass wir sie bereits gar nicht 
mehr wahrnehmen können. 

Für den Menschen neben uns bedeuten aber gerade solche Sachen die Welt! So dreht ein Kind nach dem 
anderen seinen Stolperstein um. So entsteht ein buntes, farbenfrohes Bild und aus den Stolpersteinen wer-
den Superkräfte. 

Wie viel sich doch verändern kann, wenn man die Perspektive wechselt und sich einfach einmal mit den 
Augen den anderen betrachtet. 

Text u. Idee: Michaela Veider


